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Auch ohne Spitzenspiele-
rin Klara Misurak überzeu-
gen die Damen des TTC 
Lützenhardt in der Ver-
bandsliga und kletterten 
mittlerweile auf Platz sie-
ben. 

Am vergangenen Wochenen-
de sicherten sie sich beim Vor-
letzten TTV Gärtringen II mit
einem 8:2 beide Punkte. Da-
bei beeindruckte vor allem,
wie selbstbewusst die wacke-
ren Lützenhardterinnen auf-
traten. Morgen um 16 Uhr ha-
ben sie nun den Tabellendrit-
ten TSV Eningen zu Gast, bei
dem neben Ingrid Reiner mit
Jana Scholer die beste Spiele-
rin auf Position zwei aufge-
stellt ist. Nun wäre es gewiss
vermessen, wenn man da von
Nejla Yaman, Sabine Holz-
warth, Julia Neff und Verena
Riedt einen Sieg erwarten
wollte. Alle vier zeigten bis-
her aber Leistungen, dass ein
gutes Ergebnis drin ist. Sollte
es gar zu einem Zähler rei-
chen, wäre das zweifellos eine
Überraschung.

Von einem Erfolgserlebnis
kann die Youngstertruppe des
SSV Schönmünzach II mor-
gen um 14.30 Uhr gegen Spit-
zenreiter TSV Herrlingen nur
träumen. Im TTR-Ranking
unterscheiden die beiden
Teams jedoch gerademal 90
Punkte. Bei der letzten 4:8-
Niederlage in Satteldorf ging

die Mannschaft im hinteren
Paarkreuz leer aus, während
vorne Antonia Bernhard (2)
und Antonia Walkenhorst ein
Übergewicht schafften und
zusammen auch im Doppel
erfolgreich waren. 

In der Herren-Bezirksliga
steigt um 19 Uhr das Spitzen-
spiel zwischen Sindelfingen II

und dem TTC Birkenfeld, die
mit 8:2 Zählern die Tabelle
anführen. Während die Bir-
kenfelder ihre Minuspunkte
beim TV Oberhaugstett kas-
sierten, verschenkten die Sin-
delfinger Punkte mit Unent-
schieden gegen Unterreichen-
bach/Dennjächt und Glatten,
als sie mit mehrfachem Ersatz

aufliefen. Morgen werden sie
gewiss mit ihren besten Spie-
lern antreten und gelten des-
halb als Favorit. Falls die Par-
tie unentschieden endet, wäre
der TV Oberhaugstett lachen-
der Dritter, der bei Schluss-
licht TSV Steinenbronn ge-
wiss zwei Punkte einplanen
kann. Bei den Oberhaugstet-
tern ließ sich Ralf Kalmbach
wieder reaktivieren und damit
befinden sie sich in einer Situ-
ation, auf die Mannschafts-
führer Oliver Schaible vor
Rundenbeginn allenfalls vage
hoffen durfte. 

Um 18 Uhr geht es im Be-
zirksduell zwischen dem SV
Glatten und der Zweiten des
TV Calmbach um Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt.
Am letzten Spieltag erhielten
die Glattener mit der Nieder-
lage bei Böblingen II einen
empfindlichen Dämpfer ver-
passt. Personell sieht es dies-
mal allerdings besser aus,
denn Spitzenspieler Matthias
Krammer steht zur Verfügung,
während Roland Hamm bis
Mitte November fehlt. Die
Calmbacher indessen wissen,
wo sie sich einzuordnen ha-
ben und konzentrieren sich
deshalb auf die Spiele gegen
mitgefährdete Mannschaften.
So war aus dem TVC-Lager zu
hören: »Natürlich würden wir
auch gerne mal einen Bonus-
punkt wie Unterreichenbach
und Glatten gegen den ersatz-
geschwächten Tabellenführer
Sindelfingen II mitnehmen.« 

Wackere Lützenhardterinnen 
Tischtennis | Birkenfeld zum Spitzenspiel bei Sindelfingen II / Bezirk Schwarzwald 

In den vier Partien der Be-
zirksklasse geht es an diesem
Wochenende um erste Klä-
rungen in der gefährdeten
Zone. 

So kann sich TT Klosterrei-
chenbach (4:4) morgen um 18
Uhr gegen die Sportfreunde
Salzstetten (2:4) und am
Sonntag um 10 Uhr bei der
Oberhaugstetter Zweiten
(2:4) aller Sorgen entledigen.

Ob dieser Traum der Murg-
täler in Erfüllung geht, steht
allerdings in den Sternen,
denn Gleiches gilt für ihre
Gegner. Die Salzstetter haben
zwar schon gegen den TV
Oberhaugstett II gewonnen,
gehen aber morgen mit dem
Handikap an die Tische, dass
ihre Nummer drei, Sven Hol-
der, wegen eines Termins als
Bürgermeister von Egenhau-
sen, nicht mitwirken kann.

Umso erfreulicher für die
Salzstetter ist, dass Heimkeh-
rer André Hase nach dreijähri-
ger Abstinenz vom Tischten-
nis nahezu so auftritt, als hätte
er nie gefehlt. Mit der Locker-
heit eines Weltenbummlers
kann ihn jedenfalls nichts aus
der Ruhe bringen, zumal auch
sein Gefühl für den Ball nicht
gelitten hat. 

Eine Klärung, welches
Team sich eher im Trend nach
oben befindet, bringt sicher-
lich auch um 19 Uhr die Be-
gegnung VfL Stammheim
(4:4) – TV Oberhaugstett II.
Die Stammheimer starteten
mit Siegen über die Schluss-
lichter Nagold und Gültlin-
gen, bekamen danach aber
deutlich ihre Grenzen aufge-
zeigt, zumal die Nummer
sechs, Steffen Balbach, zuletzt
zweimal und Spitzenspieler

Konstantin Koch einmal fehl-
te. Die Oberhaugstetter wie-
derum hatten sich nach dem
Abgang von Gerhard Volz an
die Erste auf einen harten
Kampf um den Klassenerhalt
eingestellt. Der bisher einzige
Sieg gegen Gültlingen wirkte
deshalb auch befreiend, wei-
ter kann Zugang Sascha Krau-
se im hinteren Paarkreuz eine
Zwischenbilanz von 3:1 vor-
weisen und auch Marco Walz
steht in der Mitte positiv da.

Mit einer klaren Rollenver-
teilung sollte um 19 Uhr die
Partie TT Altburg (4:4) – SV
Gültlingen (0:10) über die
Bühne gehen, in der die Gast-
geber ein positives Punkte-
konto schaffen sollten. Wäh-
rend sie gegen den Tabellen-
dritten CVJM Grüntal und
gegen Salzstetten jeweils mit
9:6 die Oberhand behielten,

resultieren ihre Minuspunkte
aus den Spielen gegen die bei-
den führenden Teams TTC
Ottenbronn II und TTC Bir-
kenfeld II. 

Die Gültlinger wiederum
treten inzwischen total verun-
sichert auf und davon ließ sich
mittlerweile selbst ihr zuver-
lässiger Spitzenmann Dietmar
Strauß anstecken. Bei der
jüngsten 5:9-Niederlage in
Klosterreichenbach ging er
jedenfalls in beiden Spielen
leer aus, und das ist ihm in
den vergangenen Jahren
kaum einmal passiert.

Das Fehlen der etatmäßigen
Nummer zwei, Sascha Hei-
denreich, kommentierte ein
neutraler Beobachter unlängst
wie folgt: »Das weiß man
doch, dass es dieser Mann bei
kaum einem Verein länger als
eine Runde aushält.« 

Eine erste Klärung in der Abstiegszone 
Tischtennis | Klosterreichenbach vor Sprung nach oben? / Bezirksklasse 

In den drei Spielen der Kreisli-
ga geht es vorrangig um das
Entweichen aus der gefährde-
ten Zone. Bereits um 15 Uhr
erwartet die Zweite der TTG
Unterreichenbach/Dennjächt 
(2:6) die Mannschaft der
Tischtennisfreunde Altheng-
stett (4:2), die am letzten Wo-
chenende gegen die Birkenfel-
der Dritte das Nachsehen hat-
te. 

TTF-Chef Eckhard Flik er-
klärte zwar nach dem Match:
»Das wirft uns nicht um«, wi-
dersprach aber gleichzeitig
der Mutmaßung, die Altheng-
stetter würden den direkten
Wiederaufstieg überhaupt
nicht ernsthaft anstreben. In
die morgigen Partie geht das
TTF-Team jedenfalls als kla-
rer Favorit und zwar unabhän-

gig von der Aufstellung. Die
Unterreichenbacher kämpfen
ständig mit Besetzungsproble-
men und zogen am letzten
Spieltag gegen den MUTTV
Bad Liebenzell mit 4:9 den
Kürzeren.

Um 15.30 Uhr empfängt
Schlusslicht TT Altburg II
(0:10) die Calmbacher Dritte,
die sich vor Wochenfrist mit
einem 9:3 über Ottenbronn III
die ersten Punkte sicherte.
Diesen Schwung wollen die
Enztäler nun nützen und eine
Serie starten. Bisher mussten
sie aber schon auf neun ver-
schiedene Spieler zurückgrei-
fen und nur Brian Weszkall-
nies (4:4) und Wolfgang
Reich (2:4) waren immer da-
bei. Auch die Altburger muss-
ten schon mehrfach mit Er-

satz antreten, obwohl bei ih-
nen mit Dirk Horn (5:3),
Wolfgang Proß (4:2), Peter
(3:5) und Max Berkemer (3:4)
immerhin vier Akteure alle
vier Spiele mitgemacht haben.
Die Altburger sind bisher
zwar als einzige Mannschaft
noch zu keinem Pluspunkt ge-
kommen, haben aber eigent-
lich immer gut gespielt. Zu
einem Spaziergang für die
Calmbacher wird diese Partie
gewiss nicht.

Wenn der MUTTV Bad Lie-
benzell um 17.30 Uhr die Drit-
te des TTC Ottenbronn zum
Lokalderby erwartet, streben
die Gastgeber natürlich erneut
Punkte an. Am letzten Spiel-
tag hatten sie mit einem 9:4
über Unterreichenbach/
Dennjächt II ihr erstes Er-

folgserlebnis, blieben aber
dennoch auf dem vorletzten
Platz hängen. Die Ottenbron-
ner weisen auch erst einen
Sieg auf, 9:5 über Altburg II,
belegen aber mit 2:6 Punkten
Platz sieben. 

Herausragender Akteur ist
bei ihnen Spitzenspieler Ju-
lian Kappler mit einer Zwi-
schenbilanz von 6:2. 

In der A-Klasse empfängt
der WSV Schömberg (3:3)
um 17 Uhr die Calmbacher
Vierte (4:2). Es geht also da-
rum, welche Mannschaft den
Trend nach oben fortsetzt. Da-
bei spricht ein Vergleich der
Ergebnisse gegen Nagold II
für die Calmbacher, die mit
9:5 die Oberhand behielten,
während die Schömberger le-
diglich ein 8:8 schafften.

TTF Althengstett in der Favoritenrolle 
Tischtennis | Erste Punkte für Schlusslicht Altburg II? / Kreisklassen Calw

HERREN
Verbandsliga, Samstag, 13.30
Uhr: DJK Sportbund Stuttgart II –
NSU Neckarsulm II, 18 Uhr: TSV
Wendlingen – TTF Altshausen. 
Verbandsklasse Süd, Samstag,
18.30 Uhr: TTC Reutlingen – TTC
Ottenbronn, 19 Uhr: SC Staig II
TV Rottenburg, TSG Lindau-Zech
– TTC Ergenzingen, 19.30 Uhr:
SV Deuchelried – TSV Herrlin-
gen. 
Landesliga Gr. 3, Samstag, 17 Uhr:
TTG Leonberg/Eltingen – TTV
Gärtringen, 18 Uhr: VfL Herren-
berg – TuS Metzingen, Sonntag,
11 Uhr: TTC Lossburg-Rodt –
SpVgg Mössingen.
Bezirksliga Gr. 5, Samstag, 15 Uhr:
TSV Nusplingen II – SG Deißlin-
gen, 18 Uhr: TSV Betzingen –
TTC Rottweil, TTC Ergenzingen
II – TTC Grosselfingen, 19 Uhr:
TSV Nusplingen – TB Metzingen.
Bezirksliga Gr. 6, Samstag, 18 Uhr:
SV Glatten – TV Calmbach II, TSV
Steinenbronn – TV Oberhaugs-
tett, 19 Uhr: TTC Birkenfeld – VfL
Sindelfingen II.

DAMEN
Oberliga BW, Samstag, 18 Uhr:
TTV Gärtringen – TTF Rastatt, 19
Uhr: TTV Burgstetten – TTV
Weinheim-West, Sonntag, 14
Uhr: TSV Herrlingen – VfR Alten-
münster, 14.10 Uhr: TTV Wein-
heim-West – TTV Gärtringen. 
Verbandsliga, Samstag, 14 Uhr:
TTC Bietigheim-Bissingen II –
SpVgg Gröningen-Satteldorf, TV
Rechberghausen – TTV Gärtrin-
gen II, SSV Schönmünzach II –
TSV Herrlingen II, 16 Uhr: TTC
Lützenhardt 1976 – TSV Eningen,
TSV Untergröningen – TTC Reut-
lingen, Sonntag, 14 Uhr: TTC
Reutlingen – TTC Lützenhardt
1976.
Verbandsklasse Süd, Samstag, 15
Uhr: SV Deuchelried – SC Berg,
19 Uhr: SC Staig – TSV Herrlin-
gen III, 1. TTC Wangen – PSV
Heidenheim, Sonntag, 14 Uhr:
PSV Heidenheim – SC Berg. 
Landesliga Gr. 3, Samstag, 17 Uhr:
SV Böblingen II – VfL Sindelfin-
gen III, 18 Uhr: TSV Kiebingen –
TG Schwenningen. 
Bezirksliga Gr. 6, Samstag, 15.30
Uhr: TTG Unterreichenbach-
Dennjächt – Spvgg Weil der Stadt.

JUNGEN
Verbandsklasse Süd, Samstag,
12.30 Uhr: TTC Mühringen – TSV
Herrlingen, 14.30 Uhr: SV Böblin-
gen – TTG Leonberg/Eltingen,
15.30 Uhr: SSV Ulm 1846 – TTC
Reutlingen.
U18 Bezirksliga Gr. 6, Samstag, 15
Uhr: SV Baiersbronn – TTC Müh-
ringen II.

MÄDCHEN
Verbandsklasse Süd, Samstag,
13.30 Uhr: TSV Langenau – TTC
Rottweil, TSV Untergröningen –
TSV Herrlingen.

BEZIRK SCHWARZWALD
HERREN
Bezirksklasse, Samstag, 18 Uhr:
TT Klosterreichenbach – SF Salz-
stetten, 19 Uhr: TT Altburg – SV
Gültlingen, 19.30 Uhr: VfL
Stammheim – TV Oberhaugstett
II, Sonntag, 14 Uhr: TV Ober-
haugstett II – TT Klosterreichen-
bach.
Kreisliga Calw, Samstag, 15 Uhr:
TTG Unterreichenbach-Denn-

jächt II – TTF Althengstett, 15.30
Uhr: TT Altburg II – TV Calm-
bach III, 17.30 Uhr: MUTTV Bad
Liebenzell – TTC Ottenbronn III.
Kreisliga Freudenstadt, Samstag,
16 Uhr: SF Salzstetten II – CVJM
Grüntal II, 18.30 Uhr: TV Dorn-
stetten – SG Empfingen, 19 Uhr:
SV Mitteltal-Obertal – TTC Müh-
ringen III, SV Baiersbronn – TSV
Freudenstadt. 
Kreisklasse A Calw, Samstag, 17
Uhr: WSV Schömberg – TV Calm-
bach IV.
Kreisklasse A Freudenstadt, Sams-
tag, 18 Uhr: SV Glatten II – FC
Untertalheim, 18.30 Uhr: TV
Dornstetten II – TSV Altheim
1912, 19.30 Uhr: 1. TTC Mühlen
1987 – TT Klosterreichenbach II. 
Kreisklasse B Calw, Samstag, 15
Uhr: TTC Egenhausen II – TTF
Althengstett III, 16 Uhr: VfL
Stammheim II – TV Ebhausen II,
18 Uhr: SF Emmingen – TV Calm-
bach V, 19 Uhr: TTG Unterrei-
chenbach-Dennjächt III – TSV
Wildbad II.
Kreisklasse B Freudenstadt, Sams-
tag, 14 Uhr: SV Glatten III – SG
Empfingen II, 16 Uhr: SF Salzstet-
ten III – CVJM Grüntal III, 18
Uhr: SV Glatten III – TUS Bad Rip-
poldsau II, 19 Uhr: VfB Cresbach-
Waldachtal – TSV Freudenstadt
III.
Kreisklasse C Calw, Samstag, 19
Uhr: TT Altburg III – TV Ober-
haugstett IV, 19.30 Uhr: VfL
Stammheim III – SF Gechingen
III. 
Kreisklasse C Freudenstadt, Sams-
tag, 15 Uhr: TTC Mühringen IV –
TTC Lützenhardt 1976 II, 16 Uhr:
1. TTC Mühlen 1987 III – TT Klos-
terreichenbach III, VfB Cresbach-
Waldachtal II – TSV Altheim 1912
II.
Kreisklasse D Freudenstadt, Sams-
tag, 15 Uhr: TTC Birkenfeld VI –
VfL Stammheim IV, 18.30 Uhr:
TTC Egenhausen III – SV Gültlin-
gen III.
Kreisklasse D Calw, Samstag, 15
Uhr: TTC Birkenfeld VI – VfL
Stammheim IV, 18.30 Uhr: TTC
Egenhausen III – SV Gültlingen
III. 

JUNGEN
Bezirksklasse, Samstag, 12.30
Uhr: SV Baiersbronn II – SF Salz-
stetten, 14 Uhr: 1. TTC Mühlen
1987 – CVJM Grüntal. 
Kreisliga Nord, Samstag, 13 Uhr:
VfL Stammheim II – TV Ebhau-
sen, SV Gültlingen – TTC Birken-
feld, 13.30 Uhr: TT Altburg –
WSV Schömberg.
Kreisliga Süd, Samstag, 14 Uhr:
VfB Cresbach-Waldachtal –
CVJM Grüntal III, 15 Uhr: TTC
Lossburg-Rodt II - CVJM Grüntal
II.
Kreisklasse A Nord, Samstag,
11.30 Uhr: TT Altburg II – TV
Calmbach II, 13 Uhr: SV Gültlin-
gen II – TTC Egenhausen, 15.30
Uhr: TT Altburg II – VfL Stamm-
heim III.
Kreisklasse A Süd, Samstag, 14
Uhr: SV Mitteltal-Obertal – TTC
Mühringen III.

NACHWUCHSCUP
Gr. Nord, Samstag, 13 Uhr: VfL
Stammheim – TV Calmbach.
Gr. Süd, Samstag, 10 Uhr: TSV
Freudenstadt – SF Salzstetten, 12
Uhr: VfB Cresbach-Waldachtal –
TSV Altheim 1912, 14 Uhr: TTC
Lossburg-Rodt – CVJM Grüntal II.

n Tischtennis

Bei den Oberhaugstettern ließ sich Ralf Kalmbach wieder reak-
tivieren Foto: Stark

Kann man von Verena Riedt und ihren Teamkolleginnen einen
Sieg erwarten? Foto: Stark
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